
                                                             „Schneeschuhwanderung mit Wellnesshotel“     
        
        „Wellnesswanderung mit Schneeschuhen“    
 
           „Wanderung zum Sonnenkopf ohne Sonne“   
 
                                                                           „Erleben eines Wintermärche ns“   
 
 
 
 
 
                                                         Eine „Oase“ erfahrene Gruppe wollte mal wieder eine 
                                                    Schneeschuhwanderung erleben. Ein Teil der Gruppe  
                                             war in vielerlei Hinsicht sehr erfahren. Dies sollte noch so  
                                    manch anderen Teilnehmer und den Guide zum Staunen bringen.   
 
 
 
 
 
 
 
Die Anreise gestaltete sich 
Freitag, den 13. Februar 2009 
teilweise sehr schwierig! 
 
 
 
 
 
 
 

Die „Verköstigung“ in der Sonnenklause sollte uns dafür bedingungslos entschädigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Wie an einer Perlenschnur ging es am nächsten Morgen, bei mäßigem Schneefall und 
leichtem Nebel los. Dies alles tat der Stimmung jedoch überhaupt keinen Abbruch. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zuerst jedoch legte unser überaus netter und gewissenhafter Guide Matthias Wert auf die 

Handhabung unserer Notfallversorgung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es folgte ein ruhiger, nicht allzu strapaziöser Aufstieg zum Sonnenkopf.  
 
 
 
 
 
 
 

             Schließlich konnten wir unsere  
bescheidene Brotzeit servieren.  

Schade nur, dass das Wetter nicht 
zu einer ausgiebigen Rast einlud. 

 
 
 
Sonnenkopf, 1712m 



 
Der Abstieg gestaltete sich allerdings 
etwas mühsam. Daraus ergab sich, 
dass wir viele „Schneemänner“ zu 
Gesicht bekamen.  
 
Wohl dem, der sich traute jungfräuliche 
Spuren zu legen. Alte Spuren boten so 
die eigenen, ganz speziellen Tücken. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am nächsten Morgen wurden wir dann für unsere Geduld und Strapazen des Vortages 
belohnt. Wir wachten bei Kaiserwetter auf, so wie es bei der Buchung „erwünscht“ wurde. 
Unser „Frühstücksblick“ ließ erahnen, dass es heute ein Tag wie im Wintermärchen geben 

würde. Also, nichts wie los. Um 9.00 Uhr machten wir uns auf, einen wunderschönen 
Panoramaweg zu erleben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Unser Weg führte uns über tiefverschneite Wege, mäßige Anstiege und unter schweren, 
Schnee beladenen Tannen hindurch. Wer in den Genuss eines solchen Lawinenabgangs 
kam, benötigte zwar              kein GPS-Gerät, ähnelte                    freilich sehr den 
Schneemännern                                  des Vortages.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Straußberg-Alpe                                                                     lud zu einer erneuten 
Rast in bekannter                                                                            Manier ein. In einem 
solchen Wintermärchen                                                                      schmeckten nicht nur 
Brot, Käse, Wurst  und                                                                        Trauben, nun konnten 
wir auch das edle Tröpfchen Wein würdig genießen. Schade nur, dass auch dieser Tag 
ein Ende haben sollte.  
 
 
 
 

                                            So langsam wir auch gehen mochten, irgendwann trafen wir 
                                                     an unserem Ziel, dem Gasthof „Zur Gletscherspalte“ ein. 

                                 Die Hartgesottenen wählten den Rodel, die Anderen die 
                                      Kabinenbahn. Im Tal trennten sich Bahn- und Autofahrer, 

                                                                                                       nicht ohne vorher noch 
                                                                                                    mit unserem Guide 

 Matthias, Vorschläge für 
unsere Tour des nächsten 

Jahres zu erarbeiten. 
 
Ein sehr schönes, 
spannendes, lustiges, 
erholsames und dringend  
zu wiederholendes  
Wochenende ging 
zu Ende. Wir werden es ganz gewiss wiederholen. 
 

Versprochen !!!  
 

Weitere bewegte Bilder gibt es unter: http://gaby-plischke2.medion-fotoalbum.de 


